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Gertec GmbH
Kurzvorstellung

Unternehmensorganisation

 gegründet 1981

 Standort: Zeche Zollverein, Essen

 Ca. 70 Mitarbeiter

 5 im Unternehmen tätige Gesellschafter
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Gertec GmbH
Aktuelle Arbeitsfelder

 Kommunale Wärmeplanungen

 Liegenschaftsenergiekonzepte

 Quartiersplanungen

 BEW-Studien

 Fachplanung TGA 

 Perspektivisch: „Vom Plan zur Wende“ 

Problemstellungen/Herausforderungen

 Klimawandel, Klimaanpassung, Politische Unsicherheit, 

Wirtschaftlichkeit, begrenzte Ressourcen und Kapazitäten

 Komplexität, Flexibilität 

 die Anforderungen und Aufgaben sind volatil und veränderlich; flexible Lösungen/Planungstools sind gefordert

 Sektorenkopplung erfordert größere Planungsbreite

 Widersprüchliche und lückenhafte Eingangsdaten

 Hohe Auftragslast erfordert Automatisierung

 Zunehmende Digitalisierung; digitalisierte Ergebnisse erwünscht, z.B. Dashboards, Web-GIS

 Viele Möglichkeiten, großer Szenarien- und Variantenraum
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Beispielprojekte 
der Wohnbau Service Bonn GmbH 

Transformationspläne in Bonn & Koblenz 

TrafoPlan i.e.S. (Versorgungskonzept / Leistungsphase 1):

 IST- Analyse des Untersuchungsgebietes:

 Wärmebedarf / Wärmenetz / Wärmeerzeugung 

 Potentialermittlung:

 Solarthermie / Geothermie / Biomasse / Abwärme ….

 SOLL-Analyse des Wärmenetzes

 Wärmebedarf, -erzeugung und Wärmenetz; Variantenvergleich

 Kostenrahmen: 

 Wirtschaftlichkeits- und Finanzierungskonzept 

 Pfad zur Treibhausgasneutralität:

 2030, 2035, 2040, 2045
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Bonn-Heiderhof

 ca. 2.400 Wohneinheiten 
 „nur“ Heizung, kein 

Trinkwarmwasser
 Inst. Leistung: 16 MW 

(Gas & KWK)
 Netzlänge: 34 km

Koblenz-Horchheimer Höhe

 ca. 950 Wohneinheiten
 Heizung und Trinkwarmwasser
 Inst. Leistung: 5,3 MW (Gas)
 Netzlänge: 6,5 km

Quelle: Google MapsQuelle: Google Maps
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IST-Analyse des Untersuchungsgebietes

 Modellaufbau und Datenanreicherung

 Bereinigung der Bedarfe

Potenzialermittlung erneuerbarer Energien und 
Abwärme

SOLL-Analyse des Wärmenetzes

 Bedarfsmodellierung

 Parameterfitting mit historischem Betrieb

 Thermohydraulische Simulation

Kostenrahmen

Pfad zur Treibhausgasneutralität
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Digitalisierung und Validierung des Netzverlaufs –

Aufnahme von Durchmessern, Rohrmaterialien, 
Höhen und Informationen zu 

Hausanschlussstationen.

Automatisierter Aufbau eines 

gebäudescharfen Basismodells zur 
Simulation von Bedarfen mittels Daten des 

Netzbetreibers und Open Data (Zensus, 
OpenStreetMap, Luftbilder)
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IST-Analyse des Untersuchungsgebietes

 Modellaufbau und Datenanreicherung

 Bereinigung der Bedarfe

Potenzialermittlung erneuerbarer Energien und 
Abwärme

SOLL-Analyse des Wärmenetzes

 Bedarfsmodellierung

 Parameterfitting mit historischem Betrieb

 Thermohydraulische Simulation

Kostenrahmen

Pfad zur Treibhausgasneutralität

Bedarfsmodellierung mit angepassten 
Methoden, z.B. Standardlastprofile für 
Heizen und stochastische Profile für 

Warmwasser

Ermittlung von gebäudescharfen stündlichen 

Bedarfen



Die Enable-Toolbox
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Modulare Tools für Forschung und Anwendung

Hintergrund

 Modulare Toollandschaft für die Energiesystemplanung

 entstanden am Fraunhofer IEG

Architektur

 Zentrales Datenmodell Odeon dient als „Datendrehscheibe“

 14 kompatible Softwaretools

 Zweistufiges Bedienungskonzept

 Python – „Programmiersprache der Energiesystemforschung“

 Grafische Bedienoberfläche

Übertragung in die Praxis

 Testeinsätze und Feedback durch Praxispartner, z.B. Gertec

Crescendo
Netzanalysen

Demand
Gebäudebedarfe

Mosaic
Modellaufbau

Electra
Stromnetze & 

Elektrifizierung Netsim
Wärmenetz-
Simulation

DySONiC
Betriebsanalyse 
für Wärmenetze

Heatopia
Wärmenetz- & 

-speicheroptimierung



Die Enable-Toolbox
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Fahrpläne für vielfältige Anforderungen
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Simulierte Längenspezifische Druckverluste bei 70°C, IST-Netz

grün:     < 100 Pa/m
orange: 150..200 Pa/m

rot:        > 200 Pa/m

IST-Analyse des Untersuchungsgebietes

 Modellaufbau und Datenanreicherung

 Bereinigung der Bedarfe

Potenzialermittlung erneuerbarer Energien und 
Abwärme

SOLL-Analyse des Wärmenetzes

 Bedarfsmodellierung

 Parameterfitting mit historischen Daten

 Thermohydraulische Simulation

Kostenrahmen

Pfad zur Treibhausgasneutralität

Kalibrierung der Simulation durch Nachsimulation und Fitting von historischen Messwerten



Zusammenfassung
Entwicklung und Anwendung von Enable

 Die Wärmewende erfordert insbesondere im Quartier schnelle und 

vielfältige planerische Lösungen

 Am Fraunhofer IEG wurde eine Toolbox entwickelt, mit der Teile der 

Planung von Quartiersenergiesystemen und  Wärmenetzen 

automatisiert werden können 

 Die Enable Toolbox findet in Praxisprojekten der Gertec GmbH 

testweise Anwendung. Feedback der Planer:innen wird in die weitere 

Entwicklung integriert
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